
Rom – Stadt der 
Spektakel 

 

Öffentlicher Thementag 
mit zahlreichen wissenschaftlichen 

Vorträgen, literarischem Wettbewerb  

und römischem Aperitif 

Johannes Gutenberg-Universität Mainz – Institut für Altertumswissenschaften – Latinistik/Klassische Archäologie 

Gestaltet vom HS Rom – Stadt der Spektakel (WS 15/16) unter Leitung von Prof. Dr. Christine Walde und Dr. Patrick Schollmeyer 

16. Januar 2016, ab 9:00 Uhr 

im P 204 (Philosophicum) 



Weitere Informationen und ausführliches Programm unter www.klassphil.uni-mainz.de 

Anmeldung 
 
Univ.-Prof. Dr. Christine Walde 

waldec@uni-mainz.de 

oder 

Simone Arzt 

klass.phil@uni-mainz.de 

Tel. 06131 39-22335 

Intention 
 

Der diesjährige Thementag ist mit zahlreichen studentischen Fachvorträgen den 

Orten städtischen Vergnügens im antiken Rom gewidmet. Es sollen aber nicht nur 

die üblichen römischen Spielstätten wie Circus, Amphitheater und Theater 

untersucht, sondern auch die Thermen und Bibliotheken, die privaten Anlagen in 

den luxuriösen Stadtvillen sowie wichtige Prozessionswege (Triumphzug, kaiser-

liche Leichenfeiern) in die Betrachtung miteinbezogen werden. Zudem wird 

exemplarisch ein den zeitlichen Horizont erweiternder Fokus auf nachantike 

Epochen – insbesondere auf die Festkultur der Päpste und die öffentlichen Macht-

demonstrationen der faschistischen Ära – gelegt. 

Der Thementag wird traditionell mit Verleihung des Pretium Petronianum für den 

besten selbstverfassten lateinischen Text und einem Aperitif abgerundet. 


